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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerAusschuss fir Kultur und Bildung und der Haupt - und Finanzausschuss schlagendem
Gemeinderat folgenden Beschluss vor:

1. Die Verpflegungsleistungen (Bistrobetrieb, Mittagstisch an Gymnasien’, Kioskangebot
und Getrankeangebot) an den vier éffentlichen Gymnasien der Stadt Heidelberg werdenim
Wege einer Freihandigen Vergabe mit Teilnahmewettbewerbin Anlehnung an die
Regelungender Unterschwellenvergabeordnung ausgeschrieben.

2. Fiir die Einholung der Erstangebote werden die KriterienderinAnlage 01 (vertraulich)
enthaltenen Leistungsbeschreibung undderinAnlage 02 (vertraulich) enthaltenen
Vertragsbedingungenvorgegeben.

3. Solltendie Erstangebote zeigen, dass die aufgestellten Anforderungen bei einem
angemessenen Essenspreis und einer angemessenen Pacht nicht zu erfillen sind, wird die
Verwaltung inden Verhandlungsgespréachen mit den Bietern entsprechende punktuelle
Anpassungendes Leistungsinhaltes erarbeitenund anschliefiend verbindliche finale
Angebote der Bietereinholen.

4. Die Beurteilungskommissionim Vergabeverfahrensetzt sichzusammen aus:
e Herr Oberstudiendirektor Volker Niirk, Geschaftsfihrender Schulleiter der
offentlichen Heidelberger Gymnasien
o Frau Chilla, externe Fachberaterin fiir Schulverpflegung
o Frau Graumann, Stadt Heidelberg - Vergabeabteilung
e  FrauTeutsch, Stadt Heidelberg - Amt fir Schule und Bildung
o  Frau Rohleder, Stadt Heidelberg - Amt fir Schule und Bildung

Finanzielle Auswirkungen:

Die finanziellen Auswirkungen auf denstadtischen Haushalt liegen noch nicht
abschlieBend vorund werden mit der Beschlussvorlage liberdie Zuschlagserteilung
nachgereicht.
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Zusammenfassung der Begriindung:

Mit dieser Beschlussvorlage wird die Durchfiihrung einer FreihandigenVergabe mit
Teilnahmewettbewerbin Anlehnung andie Regelungender
Unterschwellenvergabeordnungfiir die Verpflegungsleistungen (Bistrobetrieb
.Mittagstisch an Gymnasien®, Kioskangebot und Getrankeangebot) andenvier 6ffentlichen
Gymnasiender Stadt Heidelberg ab September 2024 gemaf der Anlagen 01bis 02
(vertraulich) beschlossen. Eine eventuell notwendige Anpassung der Leistungsinhalte
(Anlagen 01 bis 02 - vertraulich) erfolgt wahrend der Verhandlungsgesprache in
Verwaltungszustandigkeit.
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Begriindung:

Einleitung:

Das Vergabeverfahrenfiirdie Essensversorgunganden GymnasienfirdenZeitraum September
2022 bis August 2025 (siehe Drucksache 0287/2021/BV) mussteim Mai 2022 vergaberechtlich
aufgehobenwerden, da kein Angebot abgegebenwurde, welches den Anforderungen des
Vergabeverfahrens entsprach.

Die FirmaTasteNext gemeinniitzige Unternehmergesellschaft (haftungsbheschrankt), die bereits den
Interimszeitraum September2021bis August 2022 bewirtschaftete und sich bereiterklarte auch den
Interimszeitraum ab September 2022 bis August 2024 zu ibernehmen, wird die
Verpflegungsleistungenandenvier Gymnasienzum 31.07.2023 einstellen.Das Amt fiir Schule und
Bildung arbeitet bereits mit Hochdruck und in engem Austausch mit dem geschaftsfiihrenden
Schulleiter der Gymnasienund dem Gesamtelternbeirat der Stadt Heidelberg daran, eine
Anschlussversorgungfiirdas Schuljahr 2023/2024 sicherzustellen.

Mit dieser Beschlussvorlage wird die Durchfiihrung einer FreihandigenVergabe mit
Teilnahmewettbewerb in Anlehnung andie Regelungender Unterschwellenvergabeordnungfiirdie
Verpflegungsleistungen (Bistrobetrieb ,Mittagstisch an Gymnasien“, Kioskangebot und
Getrankeangebot) andenvier 6ffentlichen Gymnasien der Stadt Heidelberg ab September 2024
beschlossen.

Vergabeverfahren:

Notwendigfirdie Vergabe derVerpflegungsleistungenanden 6ffentlichen Gymnasien ab September
2024 istdie Erarbeitung einer Leistungsbeschreibung, welche alle notwendigen und wichtigen
Anforderungenan die Schulverpflegung inden o6ffentlichen Gymnasien beinhaltet. Hierbei gilt es
abzuwagenzwischenidealisiertenVorstellungenund strengenVorgabensowie den
Realisierungschancender Forderungen und der spateren Akzeptanz.Um diesen Punktenmaglichst
gerecht zu werden, wurde zur fachlichen Unterstiitzung erneut Frau Sabine Chilla, Diplom-
Oecotrophologinund Inhaberin des Beratungsunternehmens Pro-Schulverpflegung beauftragt. Frau
Chilla begleitete bereits erfolgreich das Vergabeverfahren zum Schuljahr 2014/2015, ebenfalls
begleitete Sie das (aufgehobene) Vergabeverfahrenab September 2022. Mit der Unterstiitzung von
Frau Chilla, sowie dem geschaftsfiihrenden Schulleiter der Gymnasien und dem Gesamtelternbeirat
der Stadt Heidelbergwurde eine andem ,DGE-Qualitatsstandard fiir die Verpflegung in Schulen“ der
DeutschenGesellschaft fiir Erndhrung e.V. (DGE) und anderen Publikationenorientierte
Leistungsbeschreibung (Anlage 01 - vertraulich) ausgearbeitet. Ebenfalls wurden
Vertragsbedingungen (Anlage 02 - vertraulich) erarbeitet. Diese beiden Anlagenwerden bei
Einholung der Erstangebote zu Grunde gelegt.

Sollten die Erstangebote zeigen, dass die aufgestellten Anforderungenbei einem angemessenen
Essenspreis und einerangemessenen Pacht nicht zu erfiillen sind, wird die Verwaltunginden
Verhandlungsgesprachen mitden Bieternentsprechende punktuelle Anpassungendes
Leistungsinhaltes erarbeitenund anschliefend verbindliche finale Angebote der Bieter einholen.

Aufgrund der strengenVorgabendes Vergaberechtsist es nicht maglich, vor Veroffentlichung der
Ausschreibung Details und wesentliche Inhalte der Leistungsbeschreibung sowie der
Vertragsbedingungenund Vergabekriterien 6ffentlich zu diskutieren. Hierdurch wird sichergestellt,
dass keinpotenzieller Bieter vor Veroffentlichung einenVorteil erlangen kannund absolute
Chancengleichheit besteht.Die Anlagen 01und 02 sind daher vertraulich zu behandeln.

Die verbindlichen Angebote werdennach denVerhandlungsgesprachen eingeholt.Die Bewertungder
verbindlichen Angebote erfolgt anhand des angebotenen Essenspreises und derangebotenen Pacht.
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Aufgrund der verbindlichen, detaillierten und hohen inhaltlichen Anforderungenin der
Leistungsbeschreibung (Anlage 01 - vertraulich) und inden Vertragsbedingungen (Anlage 02 -
vertraulich) besteht weder Bediirfnis noch Raum fiir eine dariiberhinausgehende Bewertung der
Angebote anhand weiterer Zuschlagskriterien.

DerJugendgemeinderat wurde inseiner Sitzungam 15.06.2023 iber die Behandlung der
Beschlussvorlage inder Sitzung des Ausschusses fur Kulturund Bildungam 06.07.2023 informiert.
DieTeilnahme eines Vertretersim Ausschuss fir Kultur und Bildungist eingeplant.

Weiteres Vorgehen:
Das Vergabeverfahrenwird durchdas Amt fiir Schule und Bildung mit Unterstitzung der
Vergabeabteilung des Rechtsamts durchgefiihrt.

Vor Zuschlagserteilung wird dem zustandigen Gremium eine Beschlussvorlage inklusive einer
Aussage Uberdie konkreten Kostenvorgelegt.

DerVertragsbeginnerfolgt unter anderem aufgrund der Vergabefristen zum 01.09.2024.
Beteiligung des Beirates von Menschen mit Behinderungen

DasVergabeverfahrenberiicksichtigtim Rahmen des tatsachlichMaglichenalle Belange
Teilnehmenderan der Gemeinschaftsverpflegung.

Priifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des
Stadtentwicklungsplanes /der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Ziel/e:

(Codierung) beriihrt:

S0Z6 InteressenvonKindernund Jugendlichen starker beriicksichtigen
Begriindung:

Eine ausgewogene, qualitativ hochwertige und verlassliche
Schulverpflegung beriicksichtigt die individuellenInteressenund
Bedirfnisse vonKindernund Jugendlichen.

S0Z13 Zielfe:
Gesundheitfordern, gesiindere Kindheit ermoglichen
Begriindung:
Eine nachhaltige, gesunde und qualitativ hochwertige Essensversorgung
fordert die Gesundheit.
Ziel/e:

DW1 Familienfreundlichkeit fordern
Begriindung
Die zuverlassige Verpflegunganden Schulen fordert die Vereinbarkeit von
Berufund Familie.

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine
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Anlagen zur Drucksache:
Nummer: | Bezeichnung
01 Leistungsbeschreibung
(VERTRAULICH - Nur zur Beratung im Gremium!)
02 Vertragsbedingungen

(VERTRAULICH - Nur zur Beratung im Gremium!)

Drucksache:

0158/2023/BV

00349976.docx




	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

